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Ihre Sterne
Innere Zerrissen
heit erschwert
Ihnen denUmgang
mit einem bestimm

tenMenschen. Versuchen Sie,
die Ursache zu ergründen, und
suchen Sie ein klärendes Ge
sprächmit der Person.

Widder 21. 3. – 20. 4.
Wofür Sie sich in
dieser Zeit auch
entscheiden, Sie
werden immer im

Nachhinein das Gefühl haben,
dass es die falsche Entschei
dung gewesen ist. Üben Sie
sich in Gelassenheit!

Löwe 23. 7. – 23. 8.
Sie brauchen eine
neue Aufgabe und
sind bereit für Ver
änderungen. Sie

sollten deshalb Ihre Bereit
schaft signalisieren. Sie wer
den sehen, dadurch entstehen
neueMöglichkeiten.

Schütze 23. 11. – 21. 12.

Auchwenn Ihnen
heute etwas gegen
den Strich gehen
mag: Schön die

Ruhe bewahren!Mit dieser
Strategie schonen Sie nicht
nur die eigenenNerven, son
dern auch die der anderen.

Stier 21. 4. – 20. 5.
Auchwenn Sie
in Arbeit ertrin
ken, dürfen Sie
die Familie nicht

vernachlässigen. Zeigen Sie
Humor, obwohl Ihnen nicht
danach zumute ist. Sie sollten
Ihr Geld zusammenhalten.

Jungfrau 24. 8. – 23. 9.
Sendet Ihr Körper
Alarmsignale?
Dannwäre es wirk
lich höchste Zeit,

darauf zu reagieren. Eine un
erwartete Nachricht bringt
Freude ins Haus. Gute Kon
takte helfen Ihnenweiter.

Steinbock 22. 12. – 20. 1.

Eine gute Phase
beginnt. Vieles,
was Ihnen vor
schwebt, lässt sich

erreichen. Neues kommt auf
Sie zu. Nach anfänglicher Ver
unsicherung fängt es bald an,
Ihnen Spaß zu machen.

Zwillinge 21. 5. – 21. 6.
Eswird sich kaum
umgehen lassen,
dass Sie sichmit
einem Problem in

Ihrem näheren Lebensumfeld
befassenmüssen. Eine Lösung
wäre es, wenn Sie versöhnlich
die Hand reichten.

Waage 24. 9. – 23. 10.
Stets alles rosig zu
sehen, versperrt
Ihnen die Sicht auf
das Wesentliche.

Sie sollten die Dinge von ver
schiedenen Blickwinkeln aus
betrachten. So behalten Sie
die Kontrolle.

Wassermann 21. 1. – 19. 2.

Die Krebse dürfen
sich freuen. Sie
können abwarten
und sich einfach

zurücklehnen, denn vieles
erledigt sich fast wie von
selbst und benötigt nur eine
kleinere Portion Geduld.

Krebs 22. 6. – 22. 7.
Sie tragen glück
licherweise vieles
mit Humor. Selbst
Ihre eigenen

Schwächen finden Sie liebens
wert und reagieren äußerst
verständnisvoll auf die der
anderen.

Skorpion 24. 10. – 22. 11.
Alles, was eine ra
sche Veränderung
mit sich bringt,
sollte vermieden

werden. Nurwenn Sie sich
schrittweise umstellen kön
nen, werden Siemit einer neu
en Situation klarkommen.

Fische 20. 2. – 20. 3.
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Aus den Bezirken
Aktuelles aus den Regionalteilen

Weil konventionelle Land-

wirtschaft immer schwieriger

werde, haben Johannes und

Stephanie Hausberger ihren

Betrieb in Kainach bei Voits-

berg umgestellt. Sie züchten

nun Wagyu-Rinder, die japa-

nische Rasse ist für ihr ex-

klusives Fleisch bekannt: Ein

Steak kostet zwischen 250

und 300 Euro pro Kilo. Mitt-

lerweile zählt die Wagyu-

Herde von Familie Hausberger

zehn Stück, für die Vermark-

tung setzen die Hausbergers

auf soziale Medien.

KAINACH BEI VOITSBERG

Wagyu-Zucht im Bezirk Voitsberg

Johannes und

Stephanie

Hausberger

mit Emilia und

Wagyu-Rin-

dern JAKOB KRIEGL

Aktuell gibt es österreichweit

14 MINT-Regionen, in denen

möglichst viele Menschen

entlang der Bildungskette für

Mathematik, Informatik,

Technik und Naturwissen-

schaften begeistert werden

sollen. In der Montanuniver-

sität Leoben erklärte Bundes-

minister Martin Polaschek,

dass es ein neues Förderpro-

gramm über eine Million Euro

für dieses Vorhaben geben

soll. Ab Anfang 2025 soll die

Zuschussförderung beantragt

werden können. 

LEOBEN

Eine Million Euro für MINT-Regionen

Bis August haben rund

500.000 Passagiere den Grazer

Flughafen genützt, das sind

rund 20 Prozent mehr als im

Vorjahr. Im Detail stieg bei

den Direktflügen nach An-

talya und Co die Zahl der

Fluggäste gar um 40 Prozent.

Die Marke von einer Million

Passagieren wie 2019 vor der

Pandemie wird wohl nicht

erreicht, aber mit mehr als

800.000 rechnet der Graz

Airport bis Jahresende.

GRAZ

Flughafen ist weiter auf Erfolgskurs

W
er 21 Jahre nach dem

Estag-Skandal einen

solchen bei der jüngs-

ten Prüfung des Landesenergie-

versorgers durch den Landes-

rechnungshof erwartet hat,

wurde am Dienstag eines Besse-

ren belehrt. Untersucht wurden

die Preise bzw. Kosten für Strom,

Gas und Fernwärme zwischen

2019 und 2023 – und zwar auf

Verlangen der Opposition, die

im März des Vorjahres eine „um-

fassende Beleuchtung der Preis-

entscheidungen“ wollte. Vor-

weg: Fette Gewinne brachte die

Preisgestaltung dem Landes-

energieversorger nicht. Im Ver-

gleich zu 2019 „verringerten sich

die Gewinnspannen im Privat-

kundenbereich in den Ge-

schäftsjahren 2020 bis 2023“,

fassen die Prüfer von Direktor

Heinz Drobesch zusammen.

Strom: Die Prüfer notierten eine

„ähnliche Tarifentwicklung“ bei

allen Energieversorgungsunter-

nehmen, die auf Russlands An-

griffskrieg, steigende Inflation

etc. zu reagieren hatten. Natür-

lich spielte der Anteil der Eigen-

produktion dabei eine wichtige

Rolle – bei der Energie Steier-

mark waren das nur vier Prozent

(des Stromabsatzes). Die Kun-

den spürten das eine wie das an-

dere: „Die Kosten für den reinen

Energiebezug an der Strom-Jah-

resabrechnung eines Durch-

schnittshaushaltes erhöhten

sich durch die stark angestiege-

nen Energiepreise von 34,7 Pro-

zent im Jahr 2020 auf 60,2 Pro-

zent im Jahr 2023.“ 

Gas: Wer langfristige Lieferver-

träge (und Preisabmachungen)

getroffen hatte, stieg während

der Krise besser aus. Das gilt

auch, und 2022 besonders, für

Gas: „2023 zählte die Energie

Steiermark zu den teuersten

Landes-Energieversorgern“,

stellte der Landesrechnungshof

(LRH) fest. Aber: Kunden des

Landesenergieversorgers waren

zwischen 2019 und 2021 „relativ

günstig unterwegs“. Den Prüf-

zeitraum betrachtet, ist der An-

teil der Kosten „für den reinen

Energiebezug in der Gas-Jahres-

abrechnung eines Durch-

schnittshaushaltes durch die

stark angestiegenen Energie-

preise von 48,7 Prozent (Stand 1.

Jänner 2020) auf 64,3 Prozent

(Stand 1. Jänner 2023)“ gestie-

gen. 

Keine fetten
Landesrechnungshof
nahm die Preise der
Energie Steiermark
unter die Lupe. 
Fazit: Kunden zahlten
in den Krisenjahren
nicht drauf.

Von Wilfried Rombold und

Thomas Rossacher 

”Die Preiserhöhungen

dienten in erster Linie

der Abfederung der 

gestiegenen 

Beschaffungskosten für

Energiebezüge. 

Aus dem Prüfbericht

“


